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Jusos im Kreis Rottweil: Erfolge,
Neuzugänge und ein einstimmiger

Vorsitz
Die Jusos im Kreis Rottweil wählten Ali Zarabi erneut zum
Chef und begrüßten neun neue Mitglieder – eine starke

Stimme der Jugend.

Die Jusos im Kreis Rottweil haben bei ihrer Hauptversammlung
nicht nur auf ein erfolgreiches Jahr zurückgeblickt, sondern auch
zentrale personelle Weichenstellungen vorgenommen. In einem
Umfeld, das von engagierten jungen Menschen geprägt ist,
behält Ali Zarabi das Amt des Juso-Chefs und wird auch
weiterhin die Belange der Jugend in der politischen Landschaft
vertreten.

Der Kreisvorsitzende eröffnete die Sitzung mit einem
umfassenden Rückblick auf die Ergebnisse des letzten Jahres.
Ein bemerkenswerter Höhepunkt war der Kommunalwahlkampf,
bei dem die Jusos ihre Stimmen wirkungsvoll in die Festlegung
lokaler Politiken einbringen konnten. Die Wahl brachte nicht nur
Erfolge für die Jusos, sondern auch neue Gesichter in die
Gemeinderäte: Nico Wöhrle und Pauline Armleder vertreten nun
ihre Gemeinden in Schenkenzell und Rottweil.

Neues Blut im Kreisverband

Mit dem Zuwachs von neun neuen Mitgliedern, unter anderem
Bahar Zarabi und Malik Iprik, zeigt der Juso-Kreisverband, dass
die Jugend mehr denn je bereit ist, sich einzubringen und
politisch aktiv zu werden. Diese frischen Energien sind
entscheidend für die dynamische Entwicklung der Jusos und Ihr



Engagement ist ein klares Signal, dass junge Stimmen in der
Kommunalpolitik gehört werden.

Dass die Jusos weiterhin eine steigende Attraktivität bei
Jugendlichen genießen, bezeugt auch der herzliche Empfang,
den Clara Nevecny als neue Kreistagsabgeordnete erfuhr. Ihr
Eintritt in den Kreistag ist ein weiterer Beweis, dass die
Perspektiven und Bedürfnisse der Jugend in der Politik ernst
genommen werden können und sollen.

Die bemerkenswerte Leistung der Schiltacher Jusos, die durch
ihr Engagement in der Organisation und durch ihre Präsenz im
Kreisvorstand auf sich aufmerksam gemacht haben, wurde von
Zarabi besonders gewürdigt. Diese aktive Mitgestaltung ist ein
wichtiger Bestandteil des politischen Lebens und zeigt, wie
wertvoll die Zusammenarbeit innerhalb der SPD ist.

Wahlen und neue Ämter

Im Rahmen der Sitzung fanden auch die turnusgemäßen Wahlen
statt. Der SPD-Kreisvorsitzende Mirko Witkowski leitete diesen
Prozess, bei dem Zarabi ohne Gegenstimme als Juso-
Kreisvorsitzender wiedergewählt wurde. Auch Sebastian Haischt
setzte sich erfolgreich als stellvertretender Kreisvorsitzender
durch, was die Geschlossenheit und den Enthusiasmus innerhalb
der Gruppe unterstreicht.

Für die Beisitzer-Positionen gab es zehn engagierte
Einzelbewerber, die allesamt mit starken Ergebnissen in ihre
Ämter gewählt wurden. Diese neuen Beisitzer, darunter Jan
Witkowski und Melissa Burkhard, sind bereit, fortan die Arbeit
des Juso-Kreisverbandes aktiv mitzugestalten und frischen Wind
reinzubringen.

Die positive Zusammenarbeit zwischen den Jusos und der SPD
im Landkreis Rottweil ist ein weiterer Punkt, der sowohl Zarabi
als auch Witkowski in ihren Reden betonten. Ihre Offenheit für
künftige Kooperationen lässt darauf schließen, dass die Jusos



eine zentrale Rolle in der politischen Landschaft Rottweils
einnehmen werden.

Ein Zeichen für die Jugend

Die Entwicklungen innerhalb der Jusos in Rottweil sind ein
eindrucksvolles Beispiel dafür, dass sich die Interessen und
Anliegen der Jugend nicht nur Gehör verschaffen, sondern auch
politisches Gewicht gewinnen können. Angesichts eines sich
stetig ändernden politischen Klimas ist es unerlässlich, dass die
Interessen junger Bürger repräsentiert und deren Engagement
geschätzt wird. Die Jusos zeigen, dass sie bereit sind,
Verantwortung zu übernehmen und Einfluss zu nehmen – und
dies wird die Politik im Landkreis Rottweil nachhaltig prägen.

Der Einfluss der Jusos auf die lokale Politik

Die Jusos, als Jugendorganisation der SPD, spielen eine
entscheidende Rolle dabei, junge Perspektiven in die lokale
Politik zu bringen. Durch ihre aktive Teilnahme an
Kommunalwahlen zeigen sie, dass die Bedürfnisse und Ideen der
Jugend ernst genommen werden. In Rottweil konnten sie nicht
nur Mitglieder in die Gemeinderäte wählen, sondern auch
Themen ansprechen, die für die junge Generation von
Bedeutung sind, wie z.B. Klimaschutz, Bildungsfragen und
soziale Gerechtigkeit.

Im Kontext der aktuellen politischen Entwicklungen wird der
Einfluss der Jusos noch bedeutender, da die jüngere
Bevölkerung in Deutschland zunehmend aktive politische
Mitgestalter werden will. Diese Dynamik zeigt sich nicht nur in
der Anzahl neuer Mitglieder, sondern auch in steigender
Teilnahme an politischen Diskussionen und Initiativen.

Engagement in sozialen und politischen
Bewegungen



Die Jusos sind auch stark in sozialen Bewegungen engagiert, die
über die reine Parteiarbeit hinausgehen. Themen wie
Gerechtigkeit, Integration und Gleichstellung prägen ihre
Agenda, was sich auch in ihrer Öffentlichkeitsarbeit und in
Veranstaltungen niederschlägt. Ein Beispiel für ihren Einfluss ist
die Unterstützung von Projekten zur Integration geflüchteter
Menschen, was in den letzten Jahren an Relevanz gewonnen hat.
Dieses Engagement fördert nicht nur ein Miteinander in der
Gesellschaft, sondern stärkt auch das Ansehen der Jusos als
progressive und zukunftsorientierte Organisation.

Zusätzlich engagieren sich die Jusos in Bildungsprojekten, die
jüngeren Leuten politische Bildung näherbringen und sie
befähigen, ihre eigene Meinung zu vertreten. Solche Projekte
sind essentiell, um das Interesse an politischer Mitgestaltung zu
wecken und zu fördern.

Statistische Daten zur Jugendbeteiligung in
der Politik

Eine Umfrage des Bundesministeriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend zeigt, dass 84 % der Jugendlichen in
Deutschland angeben, dass ihre Stimme in politischen
Entscheidungen wichtig ist. Diese Zahl belegt das Potenzial und
die Bereitschaft junger Menschen, sich politisch zu engagieren
und aktiv an der Gestaltung ihrer Zukunft mitzuwirken. Darüber
hinaus ergab eine andere Studie, dass die Wahlbeteiligung von
Jugendlichen in den letzten Wahlen im Vergleich zu vorherigen
Jahren gestiegen ist, was auf ein wachsendes Interesse an und
Engagement für politische Themen hinweist.

Ein bedeutsames Ereignis in der Jugendbeteiligung war die
Fridays-for-Future-Bewegung, die viele junge Menschen
mobilisierte, aktiv für den Klimaschutz und andere soziale
Gerechtigkeitsthemen einzutreten. Diese Art von Bewegungen
fördert das Gefühl der politischen Verantwortung und zeigt, dass
durch Engagement Veränderungen erreicht werden können.



Zusammenarbeit zwischen Jusos und
anderen Jugendorganisationen

Um ihre Ziele noch effektiver erreichen zu können, arbeiten die
Jusos häufig mit anderen Jugendorganisationen und Initiativen
zusammen. Diese Kooperationen zielen darauf ab, gemeinsame
Anliegen zu unterstützen und eine breitere Plattform für die
Stimmen von jungen Menschen zu schaffen. Durch den
Austausch von Ideen und Strategien nimmt die Wirkung der
politischen Einflussnahme zu, was nicht nur den Jusos, sondern
auch der gesamten Jugend zugutekommt.

Beispiele für solche Kooperationen könnten gemeinsame
Veranstaltungen, Workshops oder Bildungsprojekte sein, die es
ermöglichen, verschiedene Perspektiven und Themen zu
beleuchten. Daraus ergibt sich eine dynamische Kraft, die zur
Stärkung der politischen Landschaft beiträgt und jüngere
Menschen ermutigt, aktiv zu werden.
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